
  

 

 

Pétanque-Spiel mit dem Pétanque Club Däniken am 23. Mai 2023  

 

Sieben Mitglieder des Velo Club Däniken trafen sich am 23. Mai 2023 nach Feierabend wieder 

einmal zum kameradschaftlichen Pétanque-Spiel mit den Spielern des Pétanque Club Däniken. 

Spielleiter Urs Gugger instruierte die Teilnehmer und nach der Auslosung der gemischten Teams 

(Velo Club / Pétanque Club) ging’s los auf dem Pétanque-Feld.  

 

Die Teams waren engagiert am Werk, was 

auch aus den Kommentaren bei gelungenen 

Würfen aber auch verpassten Chancen hörbar 

festgestellt werden konnte. Nach einer Runde 

mit Erstspiel und Revanche-Spiel und einer 

Getränke-Pause wurden die Teams neu zuge-

lost, diesmal bunt gemischt und nochmals 

eine Runde gespielt. Das interessante am Pé-

tanque-Spiel ist, dass dank den einfachen 

Regeln relativ schnell auch Anfänger mit-

spielen können. Es gilt, die 700 Gramm 

schweren, metallenen Pétanque-Kugel so 

Nahe wie möglich an das «Cochonet» 

(farbiges Zielkügelchen aus Holz) zu werfen.  

 

Natürlich ist die spielerische Klasse zwischen den Velo-

fahrern und den Pétanques-Spielern klar ersichtlich. 

Doch auch den unerfahrenen Velofahrern gelang hie 

und da ein toller Wurf, der zu Punkten führte und auch 

bei den erfahrenen Pétanque-Spieler misslang ab und zu 

ein Wurf, sodass die Spannung immer hoch war.  

 

Der Turnus der Mannschaften erlaubte auch gute 

Gespräche mit den «Pétanque-Profis», und manch ein 

Tipp wurde mehr oder weniger erfolgreich in die Tat 

umgesetzt. Zwischen Worten und Würfen liegen 

manchmal Welten….  

 

 

Im Anschluss sassen wir noch gemeinsam im neuen Club-

Lokal, das sogar mit einem rege benutzen Bier-Zapf-Hahnen 

ausgerüstet ist, beisammen und sprachen über dies und das. 

Die Zeit verging nur allzu schnell und bei den Velos mussten 

auf dem Heimweg bereits das Licht angeschaltet werden. Es 

war ein gelungener Abend in guter Kameradschaft mit den 

aufgestellten Pétanque-Spielerinnen und Pétanque-Spielern, 

der auch zu neuen Bekanntschaften führte. Wir freuen uns 

schon auf ein nächstes Mal! 

 

 

 

Roberto Bumann  

 


